
a) Zeitrechnung aus das Jahr 1622.
- » Jahre,
^bon der Erschaffung der Welt nach der Rech¬

nung des Calvisius . . . . 6771
Nach Rechnung der neueren Griechen , wie auch

ehemahls derRufsen,bis aufPerer denGroßen 7880
Nach der Rechnung der Juden , vom 20.

Sevt . 1821 anzufangen . . . 5582
Seit Einführung der Olympiaden -Zeitrechnung 2696

Das Jahr 1822 ist also das 2 teder 65 osten
Olympiade , die im Iuly anfängt.

Nach Erbauung der Stadt Rom . 2878
Nach der diokletianischen oder Märtyrer - Are

vom Jahre 284 . . . . i 538
Seit der Flucht Muhameds von Mecca nach

Medina , vom 20 . Oer . 1819 anzufangen 1287
Seit der Geburt Christi . . . 1822
Vom Anfänge des römischen Kaiserthums un¬

ter Tiberius i 4 - . . . . 1808
Von der Wahl Rudolph des I . Grafen von

Habsburg , einen Abkömmling von Eberhart
den II . ( Sohn des Herzogs Ethico von Al¬
lemanien und Elsaß ) zum teutschen Kaiser 849

Von der Kaiserswürde in dem durchlauchtigsten
Hause Habsburg , von Albrecht den II . 1 438 384

Seit der gregorianischen Jahresverbefferung
im Jahre »582 . . . . 2 ^ o

Seit der Reformation im Jahre 1617 . 3 v5

Von der Festsetzung eines allgemeinen neuen
Neichskalenders im Jahre 1777

Von Entstehung der hohenSchule inWien 1 365
Von Erfindung des heutigen Papiers i . 1 .124»
Seit der Erfindung der Buchdruckerey
SeitErfindung derKupferstecherkunst i . I . 1449
Seit der Erfindung der Musiknoten i . I . i 33 o
Seit dem Gebrauchs der Tabaks - Pflanze in

Eurova r 56 o.
Seit Einführung des Kaffeh ' s inWieni 663
Vom ersten Erscheinen der Stadt Wien als

ordentliche Stadt im Jahre 890
Vom Regierungsantritte des babenbergischen

Hauses in Österreich im Jahre 983
Vom Regierungsantritte des habsburgischen

Hauses in Österreich im Jahre 1262
Vom Aussterben des Mannsstammes der habs-

burgischen Dynastie im Jahre 174«
Von der Geburt Sr . Mas . Kaisers Franz I.

im Jahre 1766.
Von Allerhöchstdesselben Antritte aller österrei¬

chischen Erblander im Jahre 1792
Von Einführung der österreichischen Kaiserwür¬

de im Jahre » 6c>4 . . . .
Von der Gründung dieses österreichischen Haus¬

kalenders

Das Jahr 1622 nach Christi Geburt ist das 6555 ste Jahr der julianischen Periode.
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Das türkische Jahr 1287 , das an unserm 28 . September 1821 beginnt , ist ein Schaltjahr von 355  Ta¬
gen , das Jahr 1286 , welches an unserm 18 . September 1822 anfängt , wieder ein gemeines Mondjahr von
354 Tagen.

Das jüdische Jahr 5562 , das an unserm 27 . September 1821 anfängr , ist ein gemeines Jahr von 354
Tagen ; das Jahr 5563 , welches an unserm 16 . September » 622 anfängt , hat 355  Tage . ^

Zwischen Weihnachten und Fasten sind 56  Tage . Die ganze Fastnacht dauert 45  Tage , oder 6 Wochen 3 Tage.
Fastnachts - Sonntage sind 6 , Sonntage nach Epiphania 3 , Sonntage nach Pfingsten 26 , nach Trinitatis 26.
Die Evangelien sind theils nach dem römischen Meßbuche , theils nach dem protestantischen Kuchen -Rituale geordnet.

e) Die beweglichen Feste fallen:
r ) Im Kalender der Katholiken und Protestanten.

Sonntag Septuagesima den 3 . Februar . Aschermittewoch den 20 . Febr . Ostern den 7 . April . Die Bitttage den
r 3 . , 14 . , i 5 . May . Christi - Himmelfahrtstog den 16 . May . Pfingstfest den 26 . May . Dreyeiniqkeilsfest
den 2 . Juny . Frohnleichnamstag den 6 . Juny . Erster Adventsonnrag den i . Deeember . Die Festzahl ist 17,
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das heißt , das Osterfest fällt unter jenen 35 Tagen , auf welche es vom 22 . Marz bis 25 . April fallen kann,
auf den 17 . Tag oder 7 . April.

2) Im Kalender der Griechen und Russen (nach altem Styl angesetzt ) ,
onntag Septuagesuna den 29 . Zauner . A,chernnltewoch den i5 . Febr . Ostern den 2 . April . Himmelfahrtstag
den 11 . May . Pfingstfest den 21 . May . Erster Adventsonntag den 3 . December . Die Festzahl ist 12 , das
heißt , das Osterfest fällt unter den 55 Tagen , auf welche es vom 22 . Marz bis 25 . April fallen kann , auf
den 15 . Tag oder 2 . April ( alten Scyls ) .

Die jüdischen Festtage sind entweder von strenger Feyer , oder nicht.

ä) Die vier Quatember.
Im G regoria nischen Kalender:  1 ) Fasten - Quartal den 27 . Febr . 2) Pfingst - Quartal den 29.

May . 5) Herbst - Quartal den 16 . Sepr . 4) Winter - Quartal den 18 . Dec . — Im Julianischen Ka¬
lender:  1 ) Den 22 . Febr . 2 ) Den 24 . May . 3 ) Den 2o . Sept . 4 ) Den 20 . Dec.

Die Bitt . und Fastrage der Katholiken sind mit einem ch bezeichnet.
Anmerkung.  1 . Außer der jährlichen großen Fasten vom Aschermittewoch bis Ostersonntag sind in der katholi¬

schen Kirche noch nachfolgende gebothene Fastrage : r . In jeder Quatemberwoche der Mittewoch , Freytag und Wam¬
stag . 2 . Die Vigilien , oder der Tag vor nachfolgenden Festen : 1 ) vor Pfingsten ; 2) vor Petri und Pauli;
3 ) vor Mariä Himmelfahrt ; 4 ) vor Allerheiligen ; 5 ) vor Mariä Empfängmß und 6 ) vor dem Christfeste . Fällt
eine dieser Fasten auf den Sonntag , so wird sie auf den vorhergehenden Samstag verlegt , auch wenn dieser
Samstag selbst ein Fest seyn sollte . 3 . In der Woche nach dem ersten , zweyten , dritten und vierten Advent - Sonntag
jedes Mahl der Mittewoch und Freytag , doch unter der Bedingung , daß in der Woche nachdem vierten Advent-
Sonntag dieser Mittewoch oder Freytag noch vor dem Chnsttage falle.

2 . ' Dte Griechen haben viererley Fasten , i ) Die Fasten vor Ostern (Quadragesimä ) durch 7 Wochen . 2 ) Die
Fasten Petri und Pauli,  vom ersten Soonrage nach Pfingsten bis den 29 . Juny durch 3 bis 5 Wochen.
L) Die Fastender Mutter Gottes,  vom 1. August bis Mariä Himmelfahrt , durch 2 Wochen . 4) Die Fa¬
sten vor W e » h n a ch t e n , vom i5 . November b »s zum Christfest , durch 6 Wochen . Also in allem 18 bis 20 Wochen.

3 . Für die katholische Kirche sind noch folgende Tage zu bemerken : 1 ) Das Nahmen - Jesufest  fällt
jedes . Mahl auf den zweyten Sonntag nach Epiphamä . 2) DaS Herz - Jesufest  fällt immer auf den Freyras
nach der Frohnleichnamö Octave . 3 ) Das ehemahlrge Sca v ulier fe  st war auf den r6 . Julyunbeweglich festge¬
setzt , es mochte auf einen Sonntag oder Wochentag fallen . 4) DaS S ch u tz e n g e l f e st fällt immer auf jenen
Sonntag , welcher der nächste dem ersten Tage im September ist ; es kann folglich auch in die letzten Tage des
August fallen . 5 ) Das ehemahliqe N 0 se n kr a n z f e st fiel immer auf den ersten Sonntag im Ocrober . 6 ) Das
allgemeine Kirchweihfest,  auch die K a i s e r - K i r m eß  genannt , fällt auf den dritten Sonntag im Octo-
ber . 7 ) Das Fest der sieben S W m e r z e n Mariä  fällt auf den Freytag nach Mariä Geburt . 9 ) Fällt der Char-
frevlag oder Charsamstag auf den 25 . März , so wird das Fest Mariä Verkündigung  auf den Montag
nach dem weißen Sonntag oder Quasimodogenttl verlegt . Dieß ist der Fall in den künftigen Jahren 1626,
1842 , i655 , 1864 . - -

e ) Die Sonne mit den r 1 Planeten , oder unser Sonnensystem.

Entfernung und Größe der Sonne und Planeten.Vorstellung der dlmlaufszeit.
Größer

oder kleiner als die Erde-
Umlauf um die Sonne.

Jahre . Tage . Stunden.Nahmen der Weltkörper.
1,448 .000 Mahl größer.

16 — kleiner.
G Sonne
§ Mercur
? Venus
j Erde
6* Mars
^ Vesta
k Juno
ch Pallas
^ Ceres
^ Jupiter
h Saturn
z Uranus

8 .073,747
i 5 ,o86 ,52o
20,857,008
2 i, 77g.645
49 . 121,087
55 628,847
5 ? 75 i ,975
57 . 719,789

108,496 777
198,984 . 136
397,989,255

87 23
224 *7
365 6
321 17
224 —

4/5 -
14,841 —3

4
4
4

11

172 —
53 -

116 —
220
121

1474 — größer.
105 -7 — —

83 — —

3i4 20
166 19

8 16
-9
84

Der Mond läuft in 27 Tagen , 8 Stunden um die Erde , ist 81,006 Meilen von ihr entfernt , und 5o Mahl kleiner.



i ) Die zwölf Zeichen des Thierkreises mit ihren Zahlen und Gebiethen.

^ Nahmen.

n . "V Widder
r . ^ Scier
2 . 2  Zwilling
5 . T Krebs
4 . O * Löwe
5. Lg) Jungfrau
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6 . ^ Wage
7 , Scorpion
6 . ^ Schütz
9 . ^ Steinböck
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In vielen Kalendern und astronomischen Werken kommen statt der Zeichen , wovon es zweyerley gibt,
wie sich aus diesem kleinen Tableau ersehen läßt , die Zahlen derselben vor. Die Angabe derselben erleichtert da-
her den Gebrauch jener Werke für Alle , welche mit dergleichen Abkürzungen nicht wohl bekannt sind.

§ ) Zeichen der Mondesviertel oder Mondesphasen.
H Neumond . D Erstes Viertel . D Vollmond . ( Letztes Viertel.

la) Die vier astronomischen und physischen Jahrszelten.
Astronomischer  Frühlings - Anfang den 19 . Marz 5 Uhr 5 Min . 12 Sec . Abends.

— — Sommers - Anfang den 21 . Iuny 2 Uhr 48 Min . 36 Sec . Nachmittags.
— — Herbst - Anfang den 23 . September 4 Uhr 3 o Min . 55  Sec . Morgens.
— — Winters - Anfang den 2i . December 9 Uhr 56 Min . 18 Sec . Abends.

Die physischen Jahrszerken lassen sich nach Anfang und Ende nicht so genau angeben , wie die astronomi¬
schen , weil sie unmerkllch und allmählich m einander übergeben , und nach der verschiedenen Polhöhe , so wie nach
der verschiedenen Erhöhung des Bodens , unzähligen Abänderungen unterliegen . Unrer der Breite von Wien
fangen 'alle physischen Jahreszeiten um 2 bis 4 Wochen früher an , als die astronomischen : der Frühling z . B.
den 1 . März , der Sommer den 2 » . May , per Herbst den 11 . Sept . , der Winter den 2i . Nov . Es dauert
demnach zu Wren im Durchschnitte der eigentliche Frühling 61 , der Sommer ii 3 , der Herbst 71 , und der
Winter 101 Tag . _ ,

i ) Von den Finsternissen.
Es begeben sich im Jahre 1822 vier Finsternisse , nahmlich zwey an der Sonne und zwey am Monde,

wovon in Europa nur die beyden Mondesfinsternisse größten Theils sichtbar sind.
Die erste ist eine partielle MondeSfinsternist am 6 . Februar Morgens , welche in ganz Amerika, im westli¬

chen Europa und Africa in ihrer ganzen Dauer zu Gesichte kommt ; im östlichen Europa und Africa gehr der Mond
verfinstert unter , und auf den Inseln des S -üdmeeres auf . Anfang der Finsterniß zu Wien um 5 llhr 24 Mm.
1 Sec . Morgens . DaS Mittel , da der Mond 4 Zoll 38  Min . an seinem südlichen Theile verfinstert ist, um 6 Uhr
32 Min . 52 Sec . Das Ende um 7 Uhr 4 » Min . 36 Sec . Die Dauer der Fmsterniß ist 2 St 17 Mm . 28 Sec.

Die zweyte  ist eme Sonnenfinsterniß den 2i . Februar , welche nur auf vielen Inseln des stillen Oceans und
im nördlichen America sichtbar seyn , und wo die Sonne in einigen Gegenden ringförmig verfinstert erscheinen wird.
Anfang der Finsterniß auf der Erde nach Wiener Zeit um 6 Uhr, das Ende um 11 Uhr 3 Min . Abends . Dauer
der ringförmigen Finsterniß 2 St . 56  Mm 16 Sec . , der ganzen Finsterniß 5 St . 3 Min.

Die dritte  ist eine partielle Mondesfinsterniß in der Nacht vom 2 , auf den 3 . August , welche in ganz
Africa , fast in ganz Europa , in West Asien , im ganzen Süd - , und dem östlichen Theile von Nord - America über
dem Horizont sichtbar seyn wird . Im östlichen Nord - America gehtindeß der Mond verfinstert auf , und in West-
Asien verfinst' rt unter . Anfang der Finsterinß zu Wien den 2 . August um n Uhr 54 Mm . 29 Sec . Abends.
Mittel , da d »r Mond an seinem nördlichen Theile 9 Zoll iciMin . verfinstert erscheint , ist den 3 . August um 1 Uhr
28 Min . 14 Sec . Morgens . Das Ende um 5 Uhr 1 Min . 5c>Sec . Morgens . Ganze Dauer 3 St . 7 Min . 3<, Sec.

Die vierte  ist eine Sonnenfinsterniß in der Nacht vom 16 zum 17 . August , welche auf Guinea , Neu-
hoüand , Neu - SeUand und den südlichen Gegenden des stillen Oceans , zwischen Neuhottand und America sicht¬
bar seyn , und in einigen dortigen Geg nden total erscheinm wird . Der Anfang der Finsterniß auf der Erde ist
den 16 . August um 9 Uhr 42 Mi - . r 5 Sec . Abends (Wiener Zeit ) , das Ente den 17 . August um 2 Uhr ^3 Min.
3 , Sec . DaS Mittel der totalen Verfinsterung auf der Erde 2 St . 36 Min . 18 Sec . , der ganzen Finsterniß aber
5 St . 1 Mm . 16 Sec . _
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